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Im September letzten Jahres bin ich für unser Projekt nach Harduf geflogen. Ursprünglich
war der Aufenthalt für ein Jahr geplant. Meine Aufgabe sollte es sein, vor Ort und
gemeinsam mit unseren Freunden im Kibbuz Harduf und in Sawa’ed El-Homeira für die im
Entstehen begriffene Begegnungsstätte „Sha’ar laAdam – Bab lil’Insan“ zu arbeiten.
Dadurch, dass das Projekt im Frühjahr letzten Jahres vom Kibbuz Harduf Land zur Verfügung
gestellt bekommen hatte, war nun wirklich Bewegung in die Dinge gekommen. So wurde
bereits wenige Tage nach meiner Ankunft ein gelungenes zweitägiges Michaeli-Seminar auf
„unserem“ Land im Wald veranstaltet, zu dem viele wichtige Menschen aus der Umgebung
gekommen waren. Auf anderem Gebiet hatte ich gehofft, dass man schon weiter sei. Sowohl
die dortige Vereinsgründung als auch das Baugenehmigungsverfahren waren noch nicht in
Angriff genommen worden.
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